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(£>erau$gcçieben Bon Sbeobor ©teibeli.)

Sdjroereê Unglüd fonnte geftem glüdlid) nod) oertjûtet roerben.

Jungfrau eiife ÏBitterfeili, bie afjnungétoê baê Sauerfraut mit Sd)roeine=

fleifd) anrichten roollte, geroafjrte nod) ju rechtet S^K bafj eine eifeme ©abet

mitgetod)t roorben mar. ©eifteêgegenroârtig entfernte baê üJcäbcben, ehe eê

baê effen auftrug, baê gefährliche 3nftrument auê bem ©eridjt. (Sê fdjaubert
unê, roenn roit baran benten, roeldjeê Unheil hätte entftehen tonnent SBie

leidjt hätte ber Sßater ober bie iDcutter ober eineê ber harmlofen tôinber bnê

töbtlidje Sifen uerfd)tudt!
(5in Phänomen bürfen roir nicht unerwähnt laffen. ©eftern hing

an ber 33runnenröhre auf bem gifdjmarft ein eiëjapfcn.
35er Treimännernerein machte legten Sonntag einen böcbft ge=

lungenen Sluêflug. SBir erachten eê alê eine heilige Sajulb ber greffe, biefeê

epodjemacbenbe ereignifj ntdjt mit StiQfdjroeigen ju übergehen. Unoetgefîlid)
roetben allen ïheilnehmern bie fdjönen Stunben beê gemütblidjen SBeifammen«

feins bleiben ; unneigifjlicb auch bie ergreifenben SBorte beë bamaligen £ßräjt«

benten, £>errn ^oftntrögtrf btitant Sujtuê Sdjroammerling, unb am aller»

unuerge&licbfien bie trefflicbe g<ftberoittbung im 'roeifjen $reuj p Tingêligen,
allroo ber SBein, ein achter ffljabtlänber, unb jebergeit Selbftgemefcgeteê ju
haben ift mit âluêftdjt auf bie £>odjatpen.

ßin Sttaftenfraroalt hat gtcitag 2lbenbê in ber Sdjneibergaffe
ftattgefunben. ©lüdliajerroeife fam eê nicht biê ju einem ïruppenaufgcbot, ba
bie ruhige Haltung ber einroohnerfcbaft ben er-jebenten imponicte. Sllê folcbe

ftnb namentlich ju nennen gribolin £mrltnurfe, ^rimarfdjüter ber jroeiten
klaffe unb SBittfrau Seata 3aunrüber. ©rfterer ftredte bie 3unge hetauê
unb leitete fuhr mit einem naffen Sumpen bem Snfnlpaten nach bem Sopf.
Tie ©efcbroorenen roerben ju entfdjeiben haben, ob ein itft öffentlicher

empötung ober btoê eine jinile ehrbeleibigung norliegt. Sie ©tabt jeigt
fid) oethältnifjmäjjig ruhig. 9îac|tê 1 Uhr. îîichtê flîeueê!

ein erbrutfd) hätte an ber Sdjanjengaffe namenlofeê UnglQd herbei;

führen fönnen. Amtlichen ethebungen jufolge haben einige ftnaben ©räblein
in ben Sehnt gemadjt, rooburd) unfer SBerichterftatter in nerjeihlidjer SBeife

irregeleitet rourbe. Terfelbe roar auf jenen Slbenb ju einer gtafdje §)oome
eingelaben geroefen, fo bafj ihm bie ïerrainnethâltniffe etroaê fdjroanfenb
notfamen.

Taê Falliment ber ^mmobilienbanf fcheint unmittelbar benorjuftehen,
roenigftenë falj man geftem btei Herren mit nad)benflicben ©cftdjtern bort«

felbft auf bem frottoir oetroeilen. einer trug auch eine gelbe enoeloppe
unter bem 31tme. Ter 3>ueite fpielte mit einem SJiotijbud) unb btffcn eiaftique,
roorauë bocb nicbtê ©uteë ju fdjliejjen ift. Ter Tritte puÇte roieberholt feine

golbene SBriQe. Tafj eê mit ber genannten SBanf einmal ein bôfeê enbe
nehmen muffe, baê haben roir längft geahnt. Uebrigenê roollen roir natürlich
ïïlidjtê gejagt haben unb roeifen jebe SBerantroottung beë entfchiebenften jutüd.

grembe ©äfte. 6ë bürfte unfere Sefer intetefftren, bafj bie @ouner=

nante bet Scbroefter ber Sprinjefftn non Toppelnidjtê hier burcbreiête. Tiefelbe
genofj im ÜSabnhof eine Saffe SBouitlon, roeldje fte baar bejablte.

Tie populären SS or träge bieten oon Sag ju Sag ein grôfjereê
Snteteffe. §etr Äanbibat SRiemenfdjinber hat eê nerftanben, fein jahlreicbeë
Slubitorium über bie neueften erforfcbungen auf bem ©ebiete ber mathema=

tifdjen ©eograpbie aufjuttären. 6» ift jejjt auëgemad)t, bafj bie erbe eine

Stöcker's Abbitte an den Dichter Heine.

In tiefster Demuth biW ich ab, vergib mir, lieber Heine,
Was gegen Dich ich vorgebracht, das war nur für die Schweine.

Und willst Du dieser Wandelung gewicht'gen Grund verstehen,
So brauchst Du, edler Dichter, in die Zeitung nur zu sehen.

Mir grault vor Kaiser Friederich, von ihm muss stets ich träumen,
Wie er damit beschäftigt ist, mit uns nun aufzuräumen.

Ach Gott, ich habe solche Angst, ich will mich gern bekehren,
Und Moses und Propheten will fortan ich gern verehren.

Ja, wenn es gar nicht anders geht, und muss es sein hienieden,
So lasse ich mich taufen schnell und gehe zu den Jüden.

runbe ßugel ift, unb jroar mit jtnei flachen eden. Ten SDtonb fteljt man

non SBeitem unb bie Sonne fdjeint SDiittagë am rjei&eften. Ter Schatten

fäDt nach ber anbeten Seite. Sotumbuê hat nur beftätigt, roaë bie fianbis
baten fchon lange im Stillen geahnt hatten. SDlan unterfdjeibet ûbrigenê

Stühe unb Seroegung ; Unruhe mittelft îïïîafchinen nennt man SDcechanif, burdj

roeldje 2trdjimebeê ben SRömern grofjen Sdjaben anrichtete, fo bafs man bie

SBrenngläfer erfanb, roorüber §err SJtiemenfdjinber am nädjften Sïïcittroodj

referitcn roirb. SBir empfehlen biefe SSorträge namentlich ber Tamenroelt,

roeldje auê ben beften Stänben jatjlreid) oertreten roar.

ein Steintohlentager in Sicht!!! enblidj ift eê gelungen,

biefeê Sebenêbebûtfnifi ber ^nbufttie auf eigenem, auf üaterlänbifchem SBoben

ju graben. SBenn roir redjt berichtet ftnb, fod ftd) in ber 3läbe non Ufter

am ©teifenfee ein mâdjtigeê Jlntfjrajitflöj; befinben, baê bie gefammte 3n=

buftrie ber Sdjroeij in günftigftcr SBeife fyben bürfte; bereitê ftnb neue

etabliffementë in Stuêftdjt genommen.

Pstscrpt. 9Bir müffen leiber unfete obige 9loti} bahin berichtigen,

bafs einige Knaben in einer fiieêgtube ein geuer anfachten, rooburch ber Sanb

etroaê gefdjroärät rourbe, fo ba§ ftd) bie ©elehrtcn täufcben liefen. Tamit

ift inbefe nidjt gefagt, bafj nidjt nielleidjt anberêroo einmal Steinfohlcn ent=

bedt roerben töiufen.

9i e f r o l o g. ©eftern ftarb hier nach furjer ßranfheit granj ^ofeph

SHauteneder. Ter Unnergefsliche roar ein 33iebetman reinften SBafferë, nie=

malê Fallit, nie im 3ud)thauë, unb jtneimal oertjeiratfjet. ehre feiner Stfdje

3(5 r e f f e. S3ei bem allgemeinen Qnteteffe, baë bie SDlaifäfer unb ihr
Saubfdjaben erroeden, fönnen roir eê nur alê einen gortfdjritt ber SEßiffem

fdjaft begrüfjen, bafj ftch in Oberbinglinge» ein Slntimaifäferoerein fonftituitt
hat, ber ein fjöchft nothroenbigeê Organ grünben roirb, baë roödjentlich

ätneimal erfcheinenbe SBtatt: Ter engend)".

Seltene ehrtidjteit. So^nn fiafpar 33ümpi hat geftem, wenige

ajlinuten nach brei Uhr, auf bem ïtottoir bet Slîeugaffe ein Sîegenfdjirm*

futteral gefunben unb foldjeê ohne auch nur einen ilugcnbüd 311 sögern

auf bem SjSol^cipoften abgegeben. Siodj ift bie ïugenb nidjt auêgcftorben!

Söergbefteigung. Ter Sägern ift jüngft oon einer 3lnjat)t roaderer

9îatutfreunbe beftiegen rootben. Tie feden Sülänner nahmen niajt einmal ein

Seil mit; nerunglüdt ift feiner, nur hat bie reine Sergluft, ber nadjher

genoffene Sabctrunf ben Seemen ber SSerroegenen fo }ugefe|t, bafj fte taum nod)

beutlid) reben fonnten.

©efdjâftëaufîdjroung. ein §auftrer hat geftetn in einer ein»

jigen SBirtbfchaft ein Tu&enb ^embfnöpfchen netfauft.
3B a h l. 3m ©efangnerein Ceietfaften" munfelt man, bafi §err

Sheobor giittergeige jum Stimmenjähler ernannt roerben foll.

S t a a t ê e y a m e n. Tie §äfelifdjülcr hinter ber ©ilgen haben geftem

baë Sieb: ©uter SDIonb, bu gefjft fo ftille" ju allgemeiner 3ufriebenfjeit

probujirt. 3eber «hielt einen Sutterroeggen, nur bem Uli SRofenteig mufjte

man bie §ofen fpannen, roeil er ber Sefjrerin bie Qnnqe (jerauêftredte.

Qagbergehnife. Unfer ttefflidjer SRimrob gtibolin etter hätte

geftem faft eine ente gefdjoffen. ïlber erftenë mar eê feine unb }toeitenê

fdjofj er baneben.

Klage des Reporters.

Nichts, aber auch gar Nichts Anderes, als Kaiserberichte. Wie soll

ich Sensationsmensch denn meinen Unterhalt verdienen Meine besten

Kunden selbst lassen mich im Stich. Mein grosser Liebling war sonst

immer der Koburger. Aber der rührt sich jetzt auch nicht. Mindestens

hätte ich doch erwartet, dass er den Sultan auf krummen Säbel forderte.

Wenn Letzterer ihm dann nur ein kleines Stückchep seiner Nase

abgeschlagen hätte, so würde ich daraus ein Sensationstelegramm von 30 Zeilen

(à 1 Fr.) gemacht haben.

Auch vom Zaren hört man Nichts weiter, als dass er nach allen

Richtungen hin trauert und trauern lässt. Nun meinetwegen, aber ein

nihilistisches Attentat hätte immerhin nebenbei entdeckt werden können.

In Sibirien sind ja noch genug Plätze frei oder sollte es schon

überfüllt sein Heutzutage sind ja alle Fächer überfüllt.

Ist das nicht zum Verzweifeln

c^ê Mustertokctl'chronik. ^)
(Herausgegeben von Theodor Steide! i.)

Schweres Unglück konnte gestern glücklich noch verhütet werden.

Jungfrau Elise Bitterseili. die ahnungslos das Sauerkraut mit Schweinefleisch

anrichten wollte, gewahrte noch zu rechter Zeit, daß eine eiserne Gabel

mitgekocht worden war. Geistesgegenwärtig entfernte das Mädchen, ehe es

das Essen austrug, das gefährliche Instrument aus dem Gericht. Es schaudert

uns, wenn wir daran denken, welches Unheil hätte entstehen können! Wie
leicht hätte der Vater oder die Mutter oder eines der harmlosen Kinder das

tödtliche Eisen verschluckt!

Ein Phänomen dürfen wir nicht unerwähnt lassen. Gestern hing
an der Brunncmöhre aus dem Fischmarkt ein Eiszapfen.

Der Dreimännerverein machte letzten Sonntag einen höchst

gelungenen Ausflug. Wir erachten es als eine heilige Schuld der Presse, dieses

epochemachende Ereigniß nicht mit Stillschweigen zu übergehen. Unvergeßlich
werden allen Theilnehmern die schönen Stunden des gemüthlichen Beisammenseins

bleiben: unveig«ßbch auch die ergreisenden Worte des damaligen
Präsidenten, Herrn Hofinträaers brikant Luzius Schwammerling, und am aller-
unvergeßlichsten die tresfliche F.stbewirlhung im weißen Kreuz zu Tingsligen,
allwo der Wein, ein ächter Wuadiländer, und jederzeit Selbstgemetzgetes zu
haben ist mit Aussicht aus die Hochalpen.

Ein Straßenkrawall hat Freitag Abends in der Schneidergasse

stattgefunden. Glücklicherweise kam es nicht bis zu einem Truppenausgebot, da
die ruhige Haltung der Einwohnerschaft den Exzedenten imponicte. Als solche

sind namentlich zu nennen Fridolin Hurlimatz, Primarschüler der zweiten
Klasse und Wittsrau Beata Zaunrüber. Ersterer streckte die Zunge heraus
und letztere fuhr mit einem nassen Lumpen dem Jnkulpaten nach dem Kopf.
Tie Geschworenen werden zu entscheiden haben, ob ein Akt öffentlicher

Empörung oder blos eine zivile Ehrbeleidigung vorliegt. Die Stadt zeigt
sich verhältnißmäßig ruhig. Nachts 1 Uhr. Nichts Neues!

Ein Erdrutsch hätte an der Schanzengasse namenloses Unglück herbei-

sühren können. Amtlichen Erhebungen zufolge haben einige Knaben Gräblein
in den Lehm gemacht, wodurch unser Berichterstatter in verzeihlicher Weise

irregeleitet wurde. Derselbe war auf jenen Abend zu einer Flasche Avorne
eingeladen gewesen, so daß ihm die Terrainvcrhältnisie etwas schwankend

vorkamen.

Das Falliment der Jmmovilienbank scheint unmittelbar bevorzustehen,

wenigstens sah man gestern drei Herren mit nachdenklichen Gesichtern

dortselbst aus dem Trottoir verweilen. Einer trug auch eine gelbe Enveloppe
unter dem Arme. Der Zweite spielte mit einem Notizbuch und dessen Elastique,
woraus doch nichts Gutes zu schließen ist. Der Dritte putzte wiederholt seine

goldene Brille. Daß es mit der genannten Bank einmal ein böses Ende

nehmen müsse, das haben wir längst geahnt. Uebrigens wollen wir natürlich
Nichts gesagt haben und weisen jede Verantwortung des entschiedensten zurück.

Fremde Gäste. Es dürste unsere Leser interessiren, daß die Gouvernante

der Schwester der Prinzessin von Doppelnichts hier durchreiste. Dieselbe

genoß im Bahnhos eine Tasse Bouillon, welche sie baar bezahlte.

Die populären Vorträge bieten von Tag zu Tag ein größeres
Interesse. Herr Kandidat Riemenschinder hat es verstanden, sein zahlreiches

Auditorium über die neuesten Erforschungen aus dem Gebiete der mathematischen

Geographie aufzuklären. Es ist jetzt ausgemacht, daß die Erde eine

8tëàvr'8 ^ovittv an llvv Diäter Leine.

à tieMe?- Dem«iH bitt' ic/i ab, ve»-aio mi»-, êiebe/- Anns,
I^as F6Aön Dic/i ie/t vo»-Aed>-aä, às là»- nn»- /à âe Acààe.
î/na^ îm^sê An àss»- W'ana'ànA Aeîoiâ'Aen 6r>äci vez-à/ien,
Ko o^auc/iSê! An, eà^ Diâe»', i» àe ^eànA nu»- sn se^en.

Mi?° A^anU ^aise»- ^>ieàic^, von i/îm mnss stets iâ t^àmen,
I^ie e»- ckamit osscüä/AAt ist, mi-! «ns aît/à^àmen.

Aott, ie^ /iaoe soîcà ^.nAst, iâ «oitt Ae^n oeke/i/'en,
k/nci Mises îâÂ ^>oMeten nitt /o^om ie^ Ae»-n vs^e/^ew.

r/a, es Aa»- nicM anàs Aât, nnci mnss es sei» /tienieáâ,
/9o tasse ie/ì »nic/t tan/e» seàe/ê îMci as/ie sn à» -/itâ».

runde Kugel ist, und zwar mit zwei flachen Ecken. Den Mond sieht man

von Weitem und die Sonne scheint Mittags am heißesten. Der Schatten

fällt nach der anderen Seite. Columbus hat nur bestätigt, was die Kandidaten

schon lange im Stillen geahnt hallen. Man unterscheidet übrigens

Ruhe und Bewegung Unruhe mittelst Maschinen nennt man Mechanik, durch

welche Archimedes den Römern großen Schaden anrichlete, so daß man die

Brenngläser ersand, worüber Herr Riemenschinder am nächsten Mittwoch

referircn wird. Wir empfehlen diese Vorträge namentlich der Damenwelt,

welche aus den besten Ständen zahlreich vertreten war.

Ein Steinkohlenlager in Sicht!!! Endlich ist es gelungen,

dieses Lebensbedürfniß der Industrie auf eigenem, auf vaterländischem Boden

zu graben. Wenn wir recht berichtet sind, soll sich in der Nähe von Uster

am Greifensee ein mächtiges Anthrazilflötz befinden, das die gesammte

Industrie der Schweiz in günstigster Weise heben dürfte; bereits sind neue

Etablissements in Aussicht genommen.

pstscrpt. Wir müssen leider unsere obige Notiz dahin berichtigen,

daß einige Knaben in einer Kiesgrube ein Feuer ansachten, wodurch der Sand

etwas geschwärzt wurde, so daß sich die Gelehrten täuschen ließen. Damit

ist indeß nicht gesagt, daß nicht vielleicht anderswo einmal Steinkohlen
entdeckt werden kö»«en.

Nekrolog. Gestern starb hier nach kurzer Krankheit Franz Joseph

Rautenecker. Der Unvergeßliche war ein Biederman reinsten Wassers,

niemals Fallit, nie im Zuchthaus, und zweimal verheirathet. Ehre seiner Asche

Presse. Bei dem allgemeinen Interesse, das die Maikäfer und ihr
Laubschaden erwecken, können wir es nur als einen Fortschritt der Wissenschast

begrüßen, daß sich in Oberdinglingen ein Antimaikäserverein konstituirt

hat, der ein höchst nothwendiges Organ gründen wird, das wöchentlich

zweimal erscheinende Blatt: Der Engerich".

Seltene Ehrlichkeit. Johann Kaspar Bümpi hat gestern, wenige

Minuten nach drei Uhr, auf dem Trottoir der Neugasse ein Regenschirm-

sutteral gesunden und solches ohne auch nur einen Augenblick zu zögern

auf dem Poheiposten abgegeben. Noch ist die Tugend nichl ausgestorben!

Bergbesteigung. Der Lägern ist jüngst von einer Anzahl wackerer

Naturfreunde bestiegen worden. Die kecken Männer nahmen nicht einmal ein

Seil mit; verunglückt ist keiner, nur hat die reine Berglust, der nachher

genossene Labctrunk den Nerven der Verwegenen so zugesetzt, daß sie kaum noch

deutlich reden konnten.

Geschäftsaufschwung. Ein Hausirer hat gestern in einer

einzigen Wirthschast ein Dutzend Hemdknöpschen verkaust.

Wahl. Im Gesangverein Leierkasten" munkelt man, daß Herr

Theodor Flittergeige zum Stimmenzähler ernannt werden soll.

Staatsexamen. Die Häselischülcr hinter der Gilgen haben gestern

das Lied: Guter Mond, du gehst so stille" zu allgemeiner Zufriedenheil

produzirt. Jeder erhielt einen Butterweggen, nur dem Uli Rosenteig mußte

man die Hosen spannen, weil er der Lehrerin die Zunge herausstreckte.

Jagdergebniß. Unser trefflicher Nimrod Fridolin Etter hätte

gestern sast eine Ente geschossen. Aber erstens war es keine und zweitens

schoß er daneben.

XiaAe ttes Reporters.
Niebts, aber auek gar Niebts lockeres, als Xaisorberiebts. Wie soll

iob Sensationsmsnseb clono rasiosn blutsrbalt vsrclieoeo Neins bs8tso

Xuockeo. selbst lassen roieb im Stieb. Msio grosser Diebliog var soost

immer cler Loburgsr. ^.bsr àer rüdrt 8ieb ^st2t aueb oiebt. IVIillàsstslls

batte iob àocb ervartet, àass er àso Sultaa auk krummen Säbel koràerts.

Wenn vàtersr ibm ckaoo our sin kleines Stuekcdep seiosr Xass abgs-

»oblagen kàtts, so vurào iob àaraus ein Sensatioostelegramm voo 30 Teilso.

(à 1 t?r.) gemaedt babso.

àeo vom /arso bört man Mebts veiter, als àass er oaok allen

Riobtungkll bio trauert uoà trauern làt. àn msiostvegen, aber ein

oibilistisebss Attentat dätte immsrkin oebendsi entàsekt vsrclso. köoneo.

Ill Sibirien sillà ^a ooeb gsoug ?Iàs krei oàsr sollte es scbvll

übsrkullt seio Hsàutags àà ^a alls ?âobsr uberkullt.

Ist àas oiebt 2um Ver^veikslo
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